
Demokratie an der Grundschule Maindreieck Marktbreit 

Am 20.06.2024 durften vier Kinder, zwei aus jedem Schülerparlament, mit Frau Sauer nach 

Nürnberg fahren. Unter dem Motto: „Gemeinsam für die gute Sache – Ehrenamt an der 

Schule“ zeichneten Kultusministerin Anna Stolz und Ehrenamtsbeauftragte Gabi Schmidt 

zahlreiche bayerische Schulen für ihr Engagement in Sachen Ehrenamt aus, so auch unsere 

Schule. Aus Sicht des Kultusministeriums sind die Schülerinnen und Schüler unserer Schule in 

bemerkenswerter Weise beim Schülerparlament engagiert. 

Seit dem Schuljahr 2019/2020 gibt es bei uns in jedem Schulhaus ein Schülerparlament. Jede 

Klasse entsendet zwei Kinder, die sie nach den Regeln demokratischer Wahlen wählt. In den 

dritten und vierten Klassen sind das zugleich die Klassensprecher. Die Schülerparlamente 

treffen sich, um über Fragen, die die Schülerschaft eines Hauses angehen, zu sprechen. In 

der Regel werden sie von Frau Sauer oder Frau Ertl geleitet, manchmal auch von einer 

anderen Lehrkraft. Die Kinder besprechen Anliegen zunächst in den Klassen, treffen sich 

dann und beraten und geben die Beschlüsse und Gedanken wieder an ihre Klassen zurück. 

Auf diese Weise fördern wir das Erleben von Partizipation und geben den Kindern die 

Möglichkeit, demokratische Entscheidungen von Anfang mitzugestalten. Auch im Unterricht 

werden die Kinder oft in Entscheidungen eingebunden. Wir freuen uns über diese 

Auszeichnung – sie ist Ansporn, den demokratischen Umgang weiter auszubauen. 

 

 


